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Jahresempfang der Stadt Penzlin
Ein gelungener Jahresempfang der Stadt Penzlin am Freitag, den 15. 
Januar 2016 läutete das neue Jahr 2016 ein. Fast 200 Bürgerinnen, 
Bürger und geladene Gäste aus Nah und Fern folgten der Einla-
dung des Bürgermeisters in die neu gestaltete Aula der Grundschule. 
Nach dem musikalischen Auftakt der Band „The Cousins“ und den 
Schülerinnen und Schülern der Grundschule, folgte das Publikum 
gespannt den Ausführungen des Stadtpräsidenten Michael Baaß 
und des Bürgermeisters Sven Flechner. In ihren Reden gaben sie 
einen Rückblick auf das letzte Jahr 2015 und ein Ausblick auf das 
kommende Jahr. 
Einen besonderen Anlass zur Freude gab an diesem Abend die of-
fizielle Übergabe des neuen Grundschulgebäudes. So nahm der 
Schulleiter, Herr Rieck, auch dankbar die guten Wünsche und den 
symbolischen Schlüssel vom Architekten, Herrn Nitschke, entgegen. 
Neben den musikalischen Neujahrswünschen der Band richteten 
auch der Innenminister, Lorenz Caffier, die Städtepartner aus Ot-
terndorf, der erste Stellvertreter des Landrats, Herr Löffler und der 
Amtsvorsteher, Thomas Diener, ihre Grußworte an das Publikum. 
Auch in diesem Jahr wurde die Tradition aufrechterhalten, beson-
dere Leistungen mit einer öffentlichen Ehrung zum Jahresempfang 
zu würdigen, ebenfalls als Zeichen, dass dem ehrenamtlichen und 
bürgerschaftlichen Engagement ein hoher Stellenwert seitens der 
Stadt beigemessen wird. Frei dem Motto: Wer besser wirkt, kann 
mehr bewirken, wurde die Arbeit von vier Bürgerinnen und Bürgern 
honoriert. Frau Arent wurde im Bereich Schule und Frau Westphal im 
Bereich Integration geehrt. Im Bereich Stadterneuerung wurde Herr 
Gerwoll geehrt und Herr Girrleit - leider nicht anwesend - wurde für 
sein Engagement in der Naturpflege ausgezeichnet. 
Zum Ende der Veranstaltung hatten dann alle Interessierten die 
Möglichkeit das Schulgebäude zu besichtigen und miteinander in´s 
Gespräch zu kommen - und haben bei dieser Gelegenheit vielleicht 
den einen oder anderen Plan für das neue Jahr 2016 geschmiedet…

von Susanne Schwarz

Einladung zur Mitgliederversammlung 
der Jagdgenossenschaft Penzlin

Sehr geehrte Land- und Waldeigentümer,  
hiermit lade ich alle Eigentümer von allen landwirtschaftlichen und 
forstwirtschaftlichen Flächen der Stadt Penzlin und der Ortsteile 
Lübkow, Neuhof, Siehdichum und Werder zur Mitgliederversamm-
lung am Donnerstag, 31.03.2016 um 18:00 Uhr, in den großen 
Sitzungssaal der Stadtverwaltung Penzlin, Warener Chaussee  55 
a, in Penzlin herzlich ein.  

Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung, der Beschluss-

fähigkeit und Bestätigung der Tagesordnung
3. Bericht des Vorsitzenden
4. Finanzbericht
5. Diskussion
6. Beschluss zur Auszahlung des Jagdpachtzinses 2016
7. Sonstiges

Detlef Sünboldt
Jagdvorsteher

Jagdgenossenschaft Groß Varchow
-Der Bürgermeister der Gemeinde Möllenhagen-

Einladung zur  
Jagdgenossenschaftsversammlung

Auf Grundlage des § 5 Abs. 1 Satz 1 der Satzung der Jagdgenossen-
schaft Groß Varchow findet die nächste Versammlung der Jagdge-
nossen der Gemeinde Möllenhagen, Gemarkung Groß Varchow, 
am 24.03.2016 um 17:30 Uhr in der „Bauernstube“ in 17219 Möl-
lenhagen, OT Lehsten, Schulstraße 1, statt.
Teilnahmeberechtigt an dieser Versammlung der Jagdgenossen sind 
ausschließlich Landeigentümer einer jagdbaren Fläche im Sinne des 
§ 9 Abs. 1 BJagdG, welche sich in der Gemarkung Groß Varchow, 
Flur 1, befinden und keinem Eigenjagdbezirk i. S. d. § 7 BJagdG 
angehören.

Tagesordnung:
1.  Eröffnung, Begrüßung und Einleitung durch den Bürgermeister
2.  Beschlussfassung über Anträge zur Satzungsänderung
3.  Vorstandswahl
4.  Information über die bisherige jagdliche Nutzung des gemein-

schaftlichen Jagdbezirkes Groß Varchow
5.  Sonstiges

Jagdgenossenschaft Lehsten
-Der Bürgermeister der Gemeinde Möllenhagen-

Einladung zur  
Jagdgenossenschaftsversammlung

Auf Grundlage des § 5 Abs. 1 Satz 1 Mustersatzung der Jagdge-
nossenschaft M-V findet die nächste Versammlung der Jagdgenos-
sen der Gemeinde Möllenhagen, Gemarkung Groß Varchow, am 
24.03.2016 um 19:00 Uhr in der „Bauernstube“ in
17219 Möllenhagen, OT Lehsten, Schulstraße 1, statt.
Teilnahmeberechtigt an dieser Versammlung der Jagdgenossen sind 
ausschließlich Landeigentümer einer jagdbaren Fläche im Sinne des 
§ 9 Abs. 1 BJagdG, welche sich in den Gemarkungen Lehsten und 
Hoppenbarg befinden.
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Tagesordnung:
1.  Eröffnung, Begrüßung und Einleitung durch den Bürgermeister
2.  Beschlussfassung über Anträge zur Satzungsänderung
3.  Vorstandswahl
4.  Beschlussfassung über die Jagdnutzung und Pachtbedingungen
 Pause - über den Zeitraum der Pause können sich Interessenten 

über die Pachtbedingungen informieren und Pachtanträge stellen.
5.  Vorstellung der Pachtbewerber bzw. Pachtanträge
6.  Abstimmung über die Pachtbewerbung
7.  Sonstiges

Stadt Penzlin
Der Bürgermeister

Versammlung der Jagdgenossen der Stadt 
Penzlin, Gemarkung Groß Vielen

Gründung der Jagdgenossenschaft Groß Vielen

Auf Grundlage des § 9 Abs. 2 Satz 3 Bundesjagdgesetz (BJagdG) 
vom 29. November 1952 (BGBl. I S. 780), in der zurzeit geltenden 
Fassung werden die Geschäfte des Jagdvorstandes Groß Vielen vom 
Gemeindevorstand wahrgenommen.
Gemäß § 8 Abs. 6 Landesjagdgesetz (LJagdG M-V) vom 22. März 
2000 (GVOBI. M-V S. 126) in der zurzeit geltenden Fassung ist 
Gemeindevorstand der Bürgermeister.
Die Versammlung der Jagdgenossen der Stadt Penzlin, Gemarkung 
Groß Vielen, findet am 01.03.2016 um 17:00 Uhr im „Dorfgemein-
schaftshaus Groß Vielen“, Hans-Beimler-Straße 20, 17217 Penzlin 
OT Groß Vielen, statt.
Teilnahmeberechtigt an dieser Versammlung der Jagdgenossen sind 
ausschließlich Eigentümer einer bejagbaren Fläche im Sinne des § 9 
Abs.1 BJagdG, welche sich in der Gemarkung Groß Vielen, befindet.
Zur ordentlichen Legitimierung der Grundeigentümer ist es erfor-
derlich, den Grundbesitz in Größe und Nutzungsart nachzuweisen.

Tagesordnung:
1.  Eröffnung, Begrüßung durch den Bürgermeister
2.  Beschlussfassung über die Satzung der Jagdgenossenschaft
3.  Vorstandswahl
4.  Konstituierung des Vorstandes
5.  Beschluss über die Formalitäten und Inhalte der Jagdverpachtung
6.  Jagdverpachtung

Informationen zum Widerspruchsrecht 
gegen Auskünfte aus dem Melderegister 

Die Meldebehörde darf Parteien, Wählergruppen und anderen Trä-
gern von Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit Wahlen und 
Abstimmungen auf staatlicher und kommunaler Ebene in den sechs 
der Wahl oder Abstimmung vorangehenden Monaten Auskunft aus 
dem Melderegister über die in § 44 Abs. 1 Satz 1 Bundesmeldege-
setz bezeichneten Daten (Familienname, Vornamen, Doktorgrad, 
derzeitige Anschriften)von Gruppen von Wahlberechtigten erteilen, 
soweit für deren Zusammensetzung das Lebensalter bestimmend ist. 
Die Geburtsdaten der Wahlberechtigten dürfen dabei nicht mitge-
teilt werden.
Der Weitergabe dieser Daten kann widersprochen werden.

Im Übrigen kann der Weitergabe der Daten widersprochen wer-
den an:
- öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaften, der nicht die mel-

depflichtige Person angehört, sondern Familienangehörige der 
meldepflichtigen Person

- Mandatsträger, Presse oder Rundfunk bei Altersjubiläen (der 70. 
Geburtstag, jeder fünfte weitere Geburtstag und ab dem 100. 
Geburtstag jeder folgende Geburtstag) sowie bei Ehejubiläen 
(das 50. Ehejubiläum und jedes folgende)

- Adressbuchverlage für die Herausgabe von Adressbüchern 
- das Bundesamt für das Personalmanagement der Bundeswehr 

(deutsche Staatsangehörige, die das 18. Lebensjahr noch nicht 
vollendet haben zum Zwecke der Zusendung von Informations-
material)

Das Widerspruchsformular finden Sie auf unserer Internetseite unter 
www.amt-penzliner-land.de 
Sofern Sie bereits in der Vergangenheit der Weitergabe Ihrer Daten 
widersprochen haben, bleibt dies bis auf Widerruf bestehen. 

Geburtstagsjubilare  
Monat Februar/März

am 23.02.
Herrn Manfred Haverlandt Penzlin zum 70. Geburtstag
 OT Ave
am 24.02.
Frau Hilde Wellna Penzlin zum 90. Geburtstag
am 25.02.
Frau Elise Rohde Penzlin zum 85. Geburtstag
Herrn Fritz Roß Penzlin zum 75. Geburtstag
 OT Marihn
am 27.02.
Frau Hannelore Haitschi Penzlin zum 75. Geburtstag
 OT Mallin
am 03.03.
Frau Monika Guse Penzlin zum 75. Geburtstag
am 08.03.
Herrn Rudolf Krug Penzlin zum 70. Geburtstag
 OT Alt Rehse
am 09.03.
Frau Lieselotte Matzkus Penzlin zum 90. Geburtstag
 OT Klein Lukow

Ehejubilare

zum 50. Hochzeitstag

am 05.03.
Herrn Peter und Frau Erika Krüger

aus Penzlin, OT Mallin

Dank und Glückwunsch an Unternehmen
Im vergangenen und diesem Jahr häufen sich die 25-jährigen Be-
triebsjubiläen in unserer Stadt.  Viele Penzlinerinnen und Penzliner 
nutzten 1990 bzw. 1991 die mit der Wende und der Deutschen 
Einheit neuen Möglichkeiten sich selbstständig zu machen, ein ei-
genes Unternehmen zu gründen. Einige waren durch die Verän-
derungen der damaligen Zeit, durch das massenhafte Sterben von 
DDR-Unternehmen gezwungen, sich neu zu orientieren.
Die Stadt Penzlin dankt den Unternehmerinnen und Unternehmern 
für ihr Engagement, für den Mut zur Selbständigkeit. Mit ihrer Selb-
ständigkeit schafften sie auch Erwerbsmöglichkeiten für andere Mit-
bürgerinnen und Mitbürger. 25 Jahre ein Unternehmen erfolgreich 
zu betreiben, ist eine beachtenswerte Leistung, die unsere besondere 
Anerkennung verdient.
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Das 25-jährige Betriebsjubiläum feierten: 
- bereits in 2015:
 Kfz-Betrieb  Manfred Aug in der Warener Straße in Penzlin (seit 

2016 in den Händen des Sohnes André Aug)
- Schröder Landtechnik GmbH in der Warener Chaussee in Penzlin
- Monika Ebert mit ihrem Saisonkiosk am See in Penzlin
- Einzelhändlerin Gabriele Kruse in Penzlin
- Bauunternehmen Joachim Kowal in Penzlin
- Elektrotechnik Heinz Pöhls in Klein Lukow
- in 2016:
 Friseursalon Karin Wöllert in der Turmstraße in Penzlin. 

Wir wünschen Ihnen weiterhin viel Erfolg!

Sven Flechner
Bürgermeister

Erster Frauenworkshop voller Erfolg
Am 23. Januar 2016, fand im Jugend- und Schulungszentrum Neu-
endorf, der 1. Frauenworkshop für die Kameradinnen des Kreisfeuer-
wehrverbandes Mecklenburgische Seenplatte statt. Trotz der schwie-
rigen Wetterlage haben sich einige Teilnehmerinnen eingefunden. 
Wie wir unsere „Stärken, stärken“ vermittelte uns Peter Döscher, 
Trainer beim Institut für Gewaltprävention, Selbstbehauptung und 
Konflikttraining (I-GSK), praxisnah, interessant und sehr anschaulich. 
Unsere teilnehmenden Kameradinnen fühlten sich durch dieses 
Seminar mutiger und hoch motiviert. Alle wünschten sich auch eine 
Fortsetzung/Erweiterung zu diesem Thema.
Im zweiten Teil ging es darum loszulassen und abzuschalten, den 
Stress einfach einmal ausblenden. Einen Moment der Ruhe finden im 
hektischen Arbeitsalltag, nur mal kurz für sich sein und durchatmen. 
Die Trainerin Doreen aus dem Gesundheitsstudio Belissima zeigte 
uns, wie es mit einfachen Atemtechniken erreicht werden kann. So 
ging dieser Workshop ganz entspannt zu Ende. Wir bedanken uns 
ganz, ganz herzlich bei unseren beiden Dozenten. 

Birgit Schmidt
Frauenbeauftragte KFV MSE

Schulung der Sicherheitsbeauftragten 
Kreisfeuerwehrverband Mecklenburgische Seenplatte (KFV MSE) 
und Hanseatische Feuerwehr-Unfallkasse Nord (HFUK Nord) schu-
len die Sicherheitsbeauftragten der Feuerwehren
In bewährter Zusammenarbeit zwischen Kreisfeuerwehrverband und 
Hanseatische Feuerwehr-Unfallkasse Nord wurden bereits am 21. 
November 2015 in Waren und am 09. Januar 2016 im Jugend- und 
Schulungszentrum Neuendorf die Sicherheitsbeauftragten aus den 
Feuerwehren des Landkreises geschult.
Eine weitere Veranstaltung wird noch am 16. Januar 2016 im Jugend- 
und Schulungszentrum Neuendorf durchgeführt.
Die Sicherheitsbeauftragten tragen maßgeblich dazu bei, dass es im 
Feuerwehrleben nicht zu Unfällen kommt. Bei jedem Unfall leidet die 
Gesundheit unserer Kameradinnen oder Kameraden. Deshalb ist die 
vorbeugende Tätigkeit ein bedeutsames Element in der Feuerwehr.
Mit den Unterweisungen wurden die Sicherheitsbeauftragten auf 
neueste Erkenntnisse hingewiesen und für ihren ehrenamtlichen 
Job sensibilisiert.
So wurden Unfälle mit gasbetriebenen Fahrzeugen ausgewertet, der 
allgemeine Unfallversicherungsschutz in der Feuerwehr erläutert und 
neueste Erkenntnisse zur persönlichen Schutzausrüstung vermittelt.
Ein weiterer Komplex befasst sich mit dem Thema „Motorkettensä-
gen“ in der Feuerwehr. 
Als eine besondere Herausforderung sind neue Technologien und 
industrielle Verfahren, insbesondere wenn diese zu Schadener-
eignissen führen oder darin beteiligt sind. Deshalb stand auch das 
Thema: Gefahren bei Brandeinsätzen mit Lithium Ionen Akkus! auf 
der Tagesordnung.
Letztlich ging es noch einmal um die Rettung von abgestürzten 
Personen.

Abschließend informierte Ulf Heller, Aufsichtsperson bei der HFUK 
Nord, über die neuesten Medien und den Services der HFUK Nord.
Als Referenten traten die 3 Kreissicherheitsbeauftragten des KFV 
MSE und Ulf Heller auf.

Unsere Kreissicherheitsbeauftragten sind:
Kamerad Mirko Renger  Bereich Altkreis Demmin
Kamerad Olaf Witte Bereich Amtskreis Müritz
Kamerad Horst Stehen Bereich Altkreis Mecklenburg-Strelitz 

und die Stadt Neubrandenburg

Sie sind die Ansprechpartner für unsere Kameradinnen und Kame-
raden und unterstützen in vielfältiger Weise die tägliche Arbeit der 
Feuerwehren.

Norbert Rieger
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Johannesschule Möllenhagen

Johannesschule Möllenhagen  
berichtet vom Schulalltag…

Das erste Schulhalbjahr ist zu Ende, die Kinder halten ihr Zeugnis in 
Form eines Portfolios in den Händen. Das Portfolio ist ein Ordner mit 
Checklisten (Kriterien und Kompetenzziele) für die einzelnen Fächer 
mit gesammelten Lernstandskontrollen, Geschichten, Zeichnungen, 
Bilder und auch Verhaltensvereinbarungen. Dieses Ereignis wurde 
gebührend mit einer fröhlichen Faschingsparty gefeiert. Man begegnete 
in unserer Schule Sonne, Mond, Punk-Bräute, Cowgirls, Imker, Vertreter 
von Star Wars, Piraten, gefährliche Haie, Clowns, ein Huhn und sogar 

ein Bonbon war anwesend. Eltern, die noch keinen Grundschulplatz für 
ihren zukünftigen Erstklässler haben, sind herzlich eingeladen, sich vor 
Ort umzuschauen und zu informieren. Aber auch Quereinsteiger  sind 
herzlich willkommen. Vor allem in Stammgruppe 2 sind noch einige 
Plätze. Besucher sind ganzjährig herzlich willkommen. Bitte rufen Sie 
vorher kurz im Schulbüro an. Sollten wir Sie neugierig gemacht haben, 
schauen Sie doch auf unserer aktuellen Homepage:
www.grundschule-moellenhagen.de

Arbeitslosentreff Müritz e. V.
Ortsgruppe Penzlin
Große Straße 4
17217 Penzlin
Tel. & Fax: 03962 210218

Veranstaltungsplan Monat Februar 2016 

01.02.2016 Beratung Frauenaktiv
Montag Beginn: 9:30 Uhr ALT
03.02.2016 Fahrt nach Neubrandenburg zur Salzgrotte
Mittwoch Treff: 8:45 Uhr Busbahnhof
10.02.2016 Geselliger Nachmittag am Aschemittwoch
Mittwoch Beginn: 14:00 Uhr ALT
17.02.2016 Karten und Brettspiele
Mittwoch Beginn: 14:00 Uhr ALT
24.02.2016 Winterwanderung anschließend Kaffee im CityCafé
Mittwoch Treff: 14:00 Uhr ALT

Änderungen vorbehalten!
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Blau-Kreuz-Selbsthilfegruppe

Herzliche Einladung an Sie und euch!
zum Besuch der wöchentlichen Gruppenstunden für Betrof-
fene und Angehörige von alkoholkranken Menschen und zum 
Gespräch und Hilfe in Alltagsschwierigkeiten und sinnvoller 
Freizeitgestaltung

montags  um 19:00 Uhr in der Diakonie-Sozialstation 
Penzlin

 Ansprechpartner: Angelika Witt (0152 
09545790)

donnerstags  um 19:00 Uhr in der Begegnungsstätte in der 
Neuen Str. 31 Möllenhagen 

 Ansprechpartner: Ralf Arndt (0171 7938887)

Zum Nachdenken für alle! 
Aus der Plakataktion des Blauen Kreuzes:
„Alkohol ist das Laster Nummer 1 in Deutschland.“

Das Blaue Kreuz ist eine Gemeinschaft, deren Mitglieder sich 
zum christlichen Glauben und zu einer alkoholfreien Lebens-
weise bekennen…wir helfen auf der Grundlage des Evangeli-
ums von Jesus Christus… in über 1100 Gruppen und Vereinen 
werden alkohol- und medikamentenabhängige Menschen be-
treut, wöchentlich werden 22.000 Suchtkranke und besonders 
die Angehörigen erreicht…

Gartenverein Penzlin e. V.

Sehr geehrte Gartenfreunde,  
Bürgerinnen und Bürger,

„Hem sei schon hürt?“
„Dat niege Gorenjohr geit los!“
Otto: „ Wat.. Wat un dor noelen so einige Gorenfründe?“
Otto: „Uns Vörstand tüftelt an de Profession-Satzung und Garten-
ordnung un einige Gorenfründe kümmt dat nie nich in denn Kopp? 
De betolen einfach nich de Gorenpacht?“
Gartenpaul: „Na dann wart dat wohl höchste Tied!“
Otto: „Paul wie hem in de Gorens jetzt uk fähl to daun:
„Denn Sommerfleeder sall man bet mitte Februar tröch schnieden.“
Soweit zurück schneiden, dass nur ein bis zwei Knospenpaare ste-
hen bleiben.
Gartenpaul: „Uns Flinkfleuter möten wie jetzt uk faurern!“
Otto: „Dat hem wie uns jo achtern de Uhrn schreeben, dat wie uns 
Bienen helpen.“
Für unsere Bienen Hummel und Wildbienen sind neben Krokusse, 
Haselnuss, Mahonie, Kornelkirschen und Sumpfdotterblumen erste 
Nahrungsangebote in unseren Gärten zu finden.
„Stellt juch mal vör! „Die Triebspitzen der Schneeglöckchen erzeu-
gen beim Wachsen Wärme und können so Schnee zum Schmelzen 
bringen. In Frankreich werden sie daher auch „perce neige“ genannt 
„Schneedurchbohrer“
Bei Ziersträucher sollte man jetzt Frosthebungen beseitigen, in dem 
man sie fest tritt.
Nadelbäume sollte man jetzt nicht mehr schneiden. Sie reagieren 
allergisch auf einen tiefen Rückschnitt.
Blumenzwiebeln können jetzt auch noch gepflanzt werden. Man 
kann sich auch Töpfe mit Frühblühern kaufen und diese ins Früh-
lingsbeet pflanzen. Aber Vorsicht!
Die jungen Triebe nicht beschädigen.
Gartenpaul:„ Föllt de ierste Schnei in‘n Dreck, is de halwe Winter weg!“
Otto: „Glöwst du datt?“

Der Vorstand 

Evangelisch-lutherische Kirchgemeinde 
Penzlin/Groß Lukow

Ohne Gottesdienst kein Sonntag
Ohne Sonntag kein Gottesdienst

Wir laden Sie und euch herzlich ein zu folgenden Gottesdiensten:

14.02.  um 09:00 Uhr  Kirche Marihn
 um 10:30 Uhr  Gemeindehaus Penzlin
 um 14:00 Uhr  Kirche Krukow
21.02.  um 09:00 Uhr  Kirche Mollenstorf
 um 10:30 Uhr  Gemeindehaus Penzlin
28.02.  um 09:00 Uhr  Kirche Gr. Lukow
 um 10:30 Uhr  Gemeindehaus Penzlin
 um 14:30 Uhr  Kirche Lübkow
06.03.  um 09:00 Uhr  Kirche Marihn
 um 10:30 Uhr  Gemeindehaus Penzlin
 um 14:00 Uhr  Puchow
13.03.  um 10:00 Uhr  Gemeindehaus Penzlin
 um 14:30 Uhr  Stadtkirche Neustrelitz -
  Verabschiedung Pröpstin Körner

Kirchenmusik:

Flöten-, Trompeten- und Klavierunterricht nach 
Vereinbarung mit Frau Möller

Posaunenchor 
Donnerstag  von 19:00 bis 20:30 Uhr

Kirchenchor 
Mittwoch  von 19:30 Uhr bis 21:00 Uhr

Spatzenchor 
Dienstag  im ev. Kindergarten  von 09:00 bis 10:30 Uhr

Christenlehre in Penzlin:
donnerstags von 15:30 bis 16:30 Uhr Vorschulkinder und 
  1. bis 3. Klasse
donnerstags von 16:30 bis 17:30 Uhr  4. bis 6. Klasse

Konfivormittag:
am 20.2.  von 09:00 bis 12:00 Uhr

offene Kinder- und Jugendarbeit im Gutshaus Ave:
dienstags  von (neu) 17:00 bis 18:30 Uhr  Pfadfindertreff 
  für Grundschul-
  kinder

Gemeindenachmittage:
25.02. und 24.03.  um 14:30 Uhr Penzlin
24.02.  um 14:00 Uhr im Speicher Marihn
09.03.  um 14:00 Uhr Gr. Lukow

Gesprächskreis über Fragen des Glaubens:
11.03.  um 19:30 Uhr Penzlin

Bibelwochen:
23. bis 25.02.  um 17:00 Uhr in Gr. Lukow
1. bis 4.03.  um 17:00 Uhr in Puchow
14., 15. und 17.03.  um 17:00 Uhr in Marihn

Weltgebetstag der Frauen aus Kuba
„Nehmt Kinder auf und ihr nehmt mich auf“
am 04.03.  um 19:00 Uhr im Gemeindehaus Penzlin

Wir grüßen mit dem Monatsspruch für Februar:
„Und wenn ihr beten wollt und ihr habt einem anderen etwas vorzu-
werfen, dann vergebt ihm, damit auch euer Vater im Himmel euch 
eure Verfehlungen vergibt.“ 
 Bibel: Markusevangelium 11,45
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Bitte um Mithilfe! Goldene Konfirmation!
Zum Festgottesdienst am 1. Mai in Ankershagen soll auch eine Goldene Konfirmation stattfinden.
Bitte helfen Sie uns Konfirmanden der Jahrgänge von 1961 bis 1966 zu finden, die nicht mehr in unserer Kirchengemeinde wohnen.
Meldungen bitte an: Ursula Müller, MTS-Siedlung 22, 17219 Friedrichsfelde oder Ines Marbach, Lindenallee 32 a, 17219 Ankershagen

Ihre Pastorin Angelika Finkenstein

Gottesdienste

21.2.:
10:00 Uhr  Möllenhagen

28.12.:
10:00 Uhr  Möllenhagen

6.3..:
09:00 Uhr  Möllenhagen
10:15 Uhr  Ankershagen

13.3.: 
09:00 Uhr  Möllenhagen
10:15 Uhr  Ankershagen

Seniorenkreis
3. März
14.30 Uhr im Pfarrhaus Möllenhagen

Konfirmandenfreizeit der Region:
vom 11. - 13.3. in Sassen

Chorprojekt zur Osternacht am 26.4.2016 in Kraase
mit Kantorin Dorothea Haack.
2 Chorproben: 14. März und 21. März, 18 Uhr im Pfarrhaus
Möllenhagen
Alle, die Freude am Singen haben, sind dazu herzlich eingeladen!

Am 1. Mai vor 750 Jahren wurde unsere Kirche in Ankershagen 
geweiht. Eine Vorbereitungsgruppe plant schon seit vergangenem 
Jahr einen Festgottesdienst zum 1. Mai 2016 und zahlreiche Ver-
anstaltungen in den Tagen davor, über die ich Sie in den nächsten 
Ausgaben der „Havelquelle“ informieren werde. Heute aber möchte 
ich Sie fragen:

Kennen Sie unsere Kirche in Ankershagen? Ein kleines Quiz lädt Sie 
ein, das zu testen.

Bitte schicken Sie Ihre Antworten an das Pfarramt in 17219 Möllen-
hagen, Parkweg 7, bis zum 15. April 2016.
Am 1. Mai, während der Festveranstaltung, werden unter den rich-
tigen Einsendungen 3 Gewinner ausgelost, auf die Preise warten.

Ev.-luth. Kirchengemeinde Möllenhagen/Ankershagen

1.  Wann wurde die Kirche in Ankershagen geweiht?
 A  im Jahr 1266, der Tag ist ungewiss
 
 B  am 26. April 1266
 
 C  am 1. Mai 1266

2.  Wer weihte die Kirche in Ankershagen?
 A  der Bischof von Schwerin
 
 B  der Bischof von Havelberg
 
 C  der Bischof von Doberan

3.  Was wird auf dem Fresko auf der Nordseite der Kirche darge-
stellt?

 A  ein Bär
 
 B  ein Anker
 
 C  ein Christuskopf

4.  Wie viele Glocken sind in der Kirche?
 A  1
 
 B  2 
 
 C  3

5.  Aus welcher kunstgeschichtlichen Epoche stammt der Tauf-
stein?

 A  Gotik 
 
 B  Renaissance 
 
 C  Barock

6. Auf dem Altarbild, das jetzt an der Südseite (innen) der Kirche 
steht, wird eine biblische Geschichte dargestellt. Um welche 
handelt es sich?

 A  Der verlorene Sohn
 
 B  Die Heilung des Gichtbrüchigen
 
 C  Die Auferweckung des Lazarus
 
7.  Welcher Orgelbaumeister baute die Orgel in Ankershagen?
 A Nußpücker

 B Lüthke-Müller

 C  Silbermann

8. Ein Fresko in der Kirche zeigt den Kampf eines Ritters mit einem 
Drachen. Wie heißt der Ritter?

 A  St. Michael

 B  St. Florian
 
 C  St. Georg
9.  Die Weihekreuze in unserer Kirche haben acht Spitzen. Wofür 

sind diese Spitzen ein Symbol?
 A  für die acht Seligpreisungen

 B  für die acht Heiligen

 C  für die Achtsamkeit

10. Wie viele steinerne Säulen gibt es in der Kirche?
 A 2 
 
 B 3 

 C 4

!

!

!

!
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Kirchgemeinde Wulkenzin-Weitin  
(Alt Rehse, Mallin, Passentin)

Gottesdienste im Februar/März

Sonntag, 21.02. 
10:00 Uhr  Kirche Weitin Gottesdienst
Sonntag, 28.02. 
10:00 Uhr  Kirche Wulkenzin Gottesdienst m. Abendmahl
Sonntag, 06. 03. 
10:00 Uhr  Kirche Weitin Gottesdienst
Sonntag, 13. 03. 
10:00 Uhr  Winterkirche Alt Rehse Gottesdienst

Kindertreff: Sonnabend, 27. Februar und 12. März von 9:30 - 11:30 
Uhr im Pfarrhaus Wulkenzin
Jugendgruppe: Freitag, 26. Februar von 18 bis 20 Uhr im Pfarrhaus 
Wulkenzin

Seniorenverband BRH
Ortsverband Penzlin

Einladung
Sehr geehrte Damen und Herren,
wir laden alle Rentner, Hinterbliebene und Ruheständler unseres 
Amtsbereiches in unserem „Senioren-Club“ herzlichst ein.
Gemeinsames erleben, zusammen organisieren und mitgestalten 
von Höhepunkten und Tagesfahrten prägen unser Vereinsleben.
„Na en betten snacken öwer Dit und Dat, dat gehürt dor tau!“
Am 16.02.16 begann unsere Mitgliederversammlung um 14:00 Uhr 
mit der Besichtigung der neuen Grundschule in der Hirtenstraße.
Im Anschluss fand auf der Neuen Burg Penzlin die Wahlveranstaltung 
statt. Dann wählten wir den neuen Vorstand und verabschiedeten 
den Arbeitsplan fürs erste Halbjahr 2016.
Das Ganze klangdann bei Kaffee und Kuchen aus.
Wer also Interesse hat im „Senioren-Club“ mitzumachen meldet sich!
Unsere neu gewählten Vorstandsmitglieder nehmen Ihre Bewerbung auf.
Beim der nächsten Ausgabe stellen wir den Neuen Vorstand und 
den Arbeitsplan vor.
„Na, niegierich?“

Der Vorstand

Beratungsangebot in Penzlin
Der Verein Perspektive e. V. Betreuungsverein mit Sitz in Wa-
ren bietet interessierten BürgerInnen jeweils am letzten Don-
nerstag im Monat in der geraden Woche in der Sozialstation 
der Diakonie in Penzlin, Am Wall 7 von 10:00 bis 12:00 Uhr 
Beratungszeit an.
Die Leiterin des Betreuungsvereines, Frau Anja Burkhardt, 
berät Sie gern zu Fragen der Vorsorgevollmacht und dem Be-
treuungsrecht. Die Termine sind nachfolgend genannt.

25. Februar 2016 30. Juni 2016 22. September 2016
24. März 2016 28. Juli 2016 20. Oktober 2016
21. April 2016 20. August 2016 18. November 2016
19. Mai 2016  29. Dezember 2016

Selbstverständlich können auch außerhalb des Beratungsan-
gebotes Termine (bei Bedarf auch in Ihrer Häuslichkeit) ver-
einbart werden. Dazu müssten Sie folgende Telefonnummer 
(Anrufbeantworter ist auch geschaltet) während der üblichen 
Bürozeiten anrufen: 03991 667028

Veräußerung Anhänger/Mähwerk
Durch die Gemeinde Ankershagen steht folgendes Fahrzeugzubehör 
zur Veräußerung:

Anhänger:  HEINKEL, BLAUBEUREN
 Kipper, offener Kasten
 Typ KSAPK1500
 Abmaße 3,85 m x 1,39 m x 1,16 m
 Zul. Gesamtgewicht: 1600 kg
 Erstzulassung: 21.05.1991
 starke Gebrauchsspuren
 TÜV bis 04/17

Mähwerk: für GUTBROD BUEBINGEN
 Unterflurmähwerk (defekt)
 Balkenmähwerk (funktionstüchtig)

Mindestgebot für Anhänger und Mähwerk 1.200 EUR

Bei Interesse an einem Vororttermin bitte unter folgender Rufnummer 
melden: 03962 255166

Angebote richten Sie bitte schriftlich bis zum 25.02.2015 an das

Amt Penzliner Land
Frau Hannemann
Warener Chaussee 55 a
17217 Penzlin
 u.hannemann@penzlin.de
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Weitere Termine  
im Monat März in Penzlin

  Frauenaktionswoche mit tollen Aktionen in 
Penzlin

08.03. 19:00 Uhr  Kabarett Tollensestichlinge in der neuen 
Mensa der Grundschule in Penzlin

12.03. 19:00 Uhr  Wir feiern uns, Frauentagsparty
26.03.   Osterwanderung mit dem Penzliner Kultur-

verein mit Kind und Kegel, dieses Mal am 
Nachmittag, Treffpunkt: 14:00 Uhr Markt-
platz

Hilfsangebot
Sucht- und Drogenberatungsstelle auch in Penzlin

Ort:  Diakonie-Sozialstation 
 Am Wall 7
 17217 Penzlin

Sprechzeit: jeden 2. Donnerstag von 9:00 bis 12:00 Uhr
 (ungerade Kalenderwoche)

Ansprechpartnerin vor Ort:  Frau Kerstin Hammer (geb. Kley)

Evangelische Suchtkrankenhilfe M-V gGmbH
Sucht- und Drogenberatungsstellenverbund Müritz

Hauptsitz:  17192 Waren, Mozartstraße 22
Telefon:  03991 664380

Tel. 03962 25900
Neubrandenburger Chaussee 16

Unser Service: 

1969 - 2016

Bestattungshaus - Peschke
Das Bestattungshaus für jedermann

Herzlichen Dank

sagen wir tief bewegt allen, die ihre Anteilnahme und 
ihr Mitgefühl auf so liebevolle und vielfältige Weise 
zum Ableben meines lieben Mannes, unseres lieben 
Vaters, Schwiegervaters, Opas und Uropas

Ernst-Jürgen Budzier
zum Ausdruck brachten.

Wir danken allen, die ihm im Leben 
Achtung und Freundschaft schenkten 
und gemeinsam mit uns Abschied 
nahmen.

Im Namen aller Angehörigen
Gisela Budzier

Penzlin, im Januar 2016

Foto: LW
-A

rchiv

Niemand ist fort, den man liebt.  
Liebe ist ewige Gegenwart.  

Stefan Zweig
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Praxis für Physiotherapie
Olaf Neusesser
0171-8 93 32 38
Große Str. 53, 17217 Penzlin
Tel./Fax 0 39 62/21 07 35

Tel.:  03962 / 22 17 21 1
Fax:  03962 / 22 17 21 0
Mobil:  0171 / 54 44 27 1
eMail:  mueritz-physio-penzlin@web.de

Koordinationstraining 
AGR. Experten sind sich darüber einig, dass für einen gesunden Rücken nicht gro-
ße Muskelmassen notwendig sind, sondern vielmehr das harmonische Zusam-
menspiel aller Skelettmuskeln. Besonders wichtig ist die gute Ansteuerung der tief-
liegenden Bauch- und Rückenmuskeln. Die entsprechende motorische Fähigkeit 
heißt „Koordination“. Oft sind koordinative Defizite schuld an muskulären Prob-
lemen und bedingen auch häufig Rückenschmerzen. Gezieltes Koordinationstrai-
ning ist deshalb in den letzten Jahren immer mehr ins Bewusstsein vieler Trainer 
und Sportmediziner gerückt. Die vielfältigen Übungen wirken sich positiv auf die 
Körperstatik und -stabilität aus, sorgen für mehr Bewegungssicherheit und können 
auf lange Sicht sogar Haltungsschäden vorbeugen. Große Gymnastikbälle und 
ovale Pendelbälle eignen sich aufgrund ihrer instabilen Unterlage hervorragend für 
ein Koordinationstraining, das gleichzeitig Rücken- und Rumpfmuskulatur stärkt. 
Für mehr Stabilität und eine bessere Koordination sorgen außerdem Übungen mit 
luftgefüllten Geräten, die mit einer Pumpe individuell einstellbar sind.

Foto: AGR/TOGU

Tag der 
Rückengesundheit

 am 

15.3.2015
– Anzeige –

15. März
2016

Die 10 goldenen Regeln der Rückenschule
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Fachanwältin für Erbrecht
Tel.: (0395) 569190

„Magie der Travestie“ – Die Nacht der Illusionen

kommt am 19.03.2016 mit neuer Show  

wieder nach Neubrandenburg.

Begleiten Sie die Damen/Herren in die Pariser Welt, um welche es sich 

in der neuen Show drehen wird. Die Paradiesvögel der Travestie werden 

Illusion, Phantasie und Wirklichkeit ineinander verschmelzen, sodass 

es Ihnen schwer fallen wird zu unterscheiden: „Mann oder Frau“? Denn 

„Travestie ist die Kunst, wo die Verpackung  verspricht was der Inhalt nicht 

hält“. Mit hinreißenden und das Zwerchfell erschütternden Darbietungen, 

Witzen, Interpretationen von Hits und erotischen Tanzeinlagen werden 

gut zwei Stunden beste Unterhaltung geboten. Nicht immer jugendfrei, 

aber stets charmant und niveauvoll präsentiert. Ihre natürlich, feminine 

Art macht es dem Publikum leicht sich in das Verwirrspiel der Travestie 

entführen zu lassen. Phantastische Kostüme, perfektes Make-up, 

Publikumsanimationen und ein Foto mit deinem Star - all das ist ein Garant 

für ein atemberaubendes Showerlebnis. Nehmen Sie Urlaub vom Alltag 

und lassen Sie sich entführen in eine ganz andere Welt. In der es heißt:  

Lachmuskeln trainieren, staunen, Glitter, Glanz und Glamour live erleben.

Wir wünschen Ihnen und vor allem den Männern wieder viel Vergnügen! 

19.03.2016 - HKB Neubrandenburg

Einlass: 19.00 Uhr – Beginn: 20.00 Uhr

Die besten Plätze im Vorverkauf sichern!

Platzwahl & Tickets online unter: www.magie-der-travestie.de

Per Post: Tel. 0341 – 35 05 86 86, Ticketservice Neubrandenburg: Tel. 0395 

– 55 95 127, Nordkurier: Tel. 01803 - 457533, MDR Tickets: Tel. 0341 – 

141414, Reservix: Tel. 01805 – 700 733

BRANDT  WEINREICH & ABEL
Fachanwälte in Neubrandenburg

Fachanwälte in Neubrandenburg
Fachanwalt für Versicherungsrecht
Fachanwalt für Arbeitsrecht
Fachanwältin für Erbrecht
Fachanwältinnen für Familienrecht
Fachanwältin für Miet- und Wohnungseigentumsrecht
Fachanwalt für Strafrecht
Fachanwalt für Bau- und Architektenrecht
Fachanwalt für Verkehrsrecht

Fachanwälte sind Anwälte mit besonderen Kenntnissen.

Tel.: (0395) 56 91 90
Südbahnstraße 2, 17033 Neubrandenburg 
www.rechtsanwalt-neubrandenburg.com

Fachanwalt für Versicherungsrecht
Tel.: (0395) 569190

LINUS WITTICH KG
VERLAG + DRUCK

Röbeler Straße 9 · 17209 Sietow
Tel. 03 99 31/5 79-0 · Fax 03 99 31/5 79-30
e-mail: anzeigen@wittich-sietow.de · www.wittich.de

MARLIES
WEGENER
Telefon: 0171/9 71 57 32
m.wegener@wittich-sietow.de 

DOREEN
MAHNCKE
Telefon: 039931/5 79 57
d.mahncke@wittich-sietow.de

Großes Haus 
in der Sietower Bucht (Müritz) zu verkaufen!
Dazu, Bootshaus an der Müritz! (Ca. 1km Luftlinie) 
Exposé anfordern unter: aga-gross@t-online.de

03991 - 66 55 47
Weinbergstr. 6
17192 Waren

039932 - 47 972
Güstrower Str. 70
17213 Malchow

039931 - 83 93 29
Im Ort 1

17207 Röbel
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Gutschein 10% Rabatt
auf alle Produkte außer verschreibungspflichtige Arzneimittel

* gültig vom 18.02. - 13.03.16 - 1 Artikel pro Gutschein

!

!

Markisen &  
Insektenschutz

Heinrich-Scheven-Str. 2 · 17192 Waren
Tel.: 03991/ 66 35 75 · Mobil: 0151/ 26693203

Mo. - Fr. 09.00 - 20.00 Uhr, Sa. 09.00 - 18.00 Uhr

GRANIT & MARMOR
TREPPEN

FENSTERBÄNKE
NATURSTEINPLATTEN
STEINMETZARBEITEN

GRABMALE +
EINFASSUNGEN

Glienholzweg 6 A, 17207 Röbel/Müritz
Tel. 03 99 31/5 09 06
Fax 03 99 31/5 12 79

naturstein-wagner@t-online.de
www.naturstein-wagner.de

Inh. Veronika Schwenn
Warener Str. 1 · 17217 Penzlin · Tel. 0 39 62 / 221 0 12

Viele Leckereien und Canapés für Ihr Buffet!
Bitte rechtzeitig bestellen.

To
rt

en
 für besondere Anlässe

BRANDT  WEINREICH & ABEL
Rechtsanwälte in überörtlicher Sozietät

Gesellschaft bürgerlichen Rechts

Wir sind auch im Familienrecht tätig!

Antjé Abel Fachanwältin für Familienrecht
Özden Weinreich Fachanwältin für Familienrecht
Sandra Kuzia Fachanwältin für Familienrecht
(angestellt)

  
Tel.: (0395) 56 91 90
Südbahnstraße 2, 17033 Neubrandenburg 
www.rechtsanwalt-neubrandenburg.com

Fachanwalt für Arbeitsrecht
Tel.: (0395) 569190

www.wittich.de


